
GUTE ARBEIT 
IN DER WISSENSCHAFT

Gemeinsame Tagung 
der Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW) 
und des Netzwerks für Gute Arbeit in der Wissenschaft (NGAWiss) 

13. November 2017  ·  11:00 bis 17:45 Uhr

Technische Universität Berlin
Hardenbergstr. 16–18
Raum 05
10623 Berlin 

(wenige Minuten vom S-/U-Bahnhof Zoologischer Garten entfernt)

Viele Hochschulbeschäftigte haben genug davon, dass wissenschaftliche Arbeit 
in Deutschland überwiegend in atypischen oder prekären Beschäftigungsver-
hältnissen, in persönlicher Abhängigkeit und mit ungesicherter Berufsperspek-
tive geleistet wird. Immer mehr Kolleg_innen engagieren und organisieren sich 
für eine Verbesserung ihrer Arbeitsbedingungen. Die Gewerkschaft Erziehung 
und Wissenschaft (GEW) setzt sich mit ihrer Kampagne für den „Traumjob Wis-
senschaft“ (Templiner Manifest) seit vielen Jahren für faire Beschäftigungsbe-
dingungen, verlässliche Karrierewege und Wissenschaft als Beruf auch jenseits 
der Professur ein. Im Februar 2017 hat sich das Netzwerk für Gute Arbeit in der 
Wissenschaft (NGAWiss) gegründet, um bundesweit für spürbar bessere Be-
schäftigungsbedingungen für den sogenannten ‚Nachwuchs‘ bzw. Mittelbau zu 
kämpfen. 

Am 13. November 2017 werden NGAWiss und GEW in Berlin eine gemeinsame 
Tagung veranstalten, um ihre jeweiligen Reformvorschläge zu präsentieren und 
mit Verantwortlichen aus der Hochschulpolitik zu diskutieren. Nach der Bun-
destagswahl stehen Verhandlungen über die Bildungs- und Forschungspolitik 
der künftigen Bundesregierung an, unmittelbar nach der Tagung, am 14. No-
vember, wird die Hochschulrektorenkonferenz in Potsdam tagen – der richtige 
Zeitpunkt, jetzt unsere Forderungen in den politischen Prozess einzubringen.

Wir bringen zum einen Kolleg_innen von GEW und NGAWiss mit Vertreter_innen 
verschiedener wissenschaftspolitischer Organisationen zusammen, zum ande-
ren bitten wir Politiker_innen unterschiedlicher Parteien aus Bund und Ländern 
sowie eine Universitätspräsidentin aufs Podium. Die wichtigsten Akteur_innen 
werden aber im Plenum sitzen: Wir laden alle wissenschaftlich Beschäftigten, 
Promovierende, Post-Docs und Habilitierte, studentische Beschäftigte, Lehrbe-
auftragte und Stipendiat_innen sowie Studierende und Professor_innen, die an 
unserer Arbeit interessiert sind, mit ihr sympathisieren oder sie kritisch disku-
tieren wollen, herzlich zur Teilnahme ein.

Anmeldung (ab 17.10.): 
https://www.gew.de/veranstaltungen/detailseite/gute-arbeit-in-der-wissenschaft/



PROGRAMM� #Mittelbau  #TraumjobWiss

11:00–11:30 Uhr Begrüßung durch das Netzwerk für Gute Arbeit in der 
Wissenschaft und die Gewerkschaft Erziehung und  
Wissenschaft
Ulrike Stamm  NGAWiss
Andreas Keller  Stellvertretender Vorsitzender der GEW 
und Vorstandsmitglied für Hochschule und Forschung

11:30–13:00 Uhr Forderungen des Netzwerks für Gute Arbeit in der Wissen­
schaft für eine Reform des Arbeitsplatzes Hochschule und 
Forschung in der Diskussion
mit Kommentaren aus der Gewerkschaft Erziehung und 
Wissenschaft sowie aus dem Bund demokratischer Wissen
schaftlerinnen und Wissenschaftler
Stefanie Graefe  NGAWiss
Thomas Hoffmann  GEW-Bundesfachgruppenausschuss 
Hochschule und Forschung
Torsten Bultmann  Bund demokratischer Wissenschaft
lerinnen und Wissenschaftler

13:00–14:00 Uhr Mittagsimbiss

14:00–15:30 Uhr Entfristungsoffensive und neue Personalstruktur –  
Forderungen der GEW für eine Reform des Arbeitsplatzes 
Hochschule und Forschung in der Diskussion
mit Kommentaren aus dem Netzwerk für Gute Arbeit in der 
Wissenschaft und aus der Bundeskonferenz der Frauen- 
und Gleichstellungsbeauftragten an Hochschulen
Andreas Keller  Stellvertretender Vorsitzender der GEW 
und Vorstandsmitglied für Hochschule und Forschung
Anne Krüger  Wissenschaftliche Mitarbeiterin an der HU 
Berlin und Mitglied der GEW-Projektgruppe „Wege zum 
Traumjob Wissenschaft“
Tilman Reitz  NGAWiss
Anneliese Niehoff  Universität Bremen, Bundeskonferenz 
der Frauen- und Gleichstellungsbeauftragten an Hoch-
schulen 

15:30–16:00 Uhr Kaffee-/ Teepause

16:00–17:30 Uhr Aufbruch für „Gute Arbeit in der Wissenschaft“?  
Forderungen an die neue Bundesregierung
Podiumsdiskussion mit 
Steffen Krach  Staatssekretär für Wissenschaft und For-
schung Berlin, SPD
Christian Schaft  Sprecher der Bundesarbeitsgemein-
schaft Wissenschaftspolitik DIE LINKE und Sprecher für 
Wissenschaft und Hochschule der Linksfraktion im Thürin-
ger Landtag
Ulrike Beisiegel  Präsidentin der Georg-August-Universität 
Göttingen
N.N.  Bundesarbeitsgemeinschaft Wissenschaft, Hoch
schule, Technologiepolitik von Bündnis 90 / Die Grünen 
(angefragt)
N.N.  Bundesfachausschuss Bildung, Forschung und Inno-
vation der CDU (angefragt)
N.N.  Bundesfachausschuss Bildung, Forschung und Tech-
nologie der FDP (angefragt)
Moderation:  Anna Lehmann

17:30–17:45 Uhr Schlussbemerkungen durch die Gewerkschaft Erziehung 
und Wissenschaft und das Netzwerk für Gute Arbeit in der 
Wissenschaft
Andreas Keller  Stellvertretender Vorsitzender der GEW 
und Vorstandsmitglied für Hochschule und Forschung
Peter Ullrich  NGAWiss

Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW)
www.gew.de  twitter: @gew_bund  facebook: @GEW.DieBildungsgewerkschaft 
					                   @templinermanifest

Netzwerk für Gute Arbeit in der Wissenschaft (NGAWiss)
www.mittelbau.net  twitter: @NGA_Wiss  facebook: @Mittelbau


